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Datum: Veranstaltung: 

  
31.01.2022 verschoben 100. Jägerball – Verein Grünes Kreuz am 20.01.2023 

24. bis 27. Februar 2022 Die Hohe Jagd & Fischerei Salzburg 

02. März 2022 Aschermittwoch Hering Schmaus im Landgasthaus 

Solich, 3462 Bierbaum am Kleebühel, Landstraße 51 

05.- 06. März 2022 IHA Oberwart 

04. März 2022 Generalversammlung des BÖJV 

12. März 2022 Beginn der Übungstage für die Anlagenprüfung 

19. März 2022 Kostenloses Einschießen der Kugelgewehre 

26. März 2022 Generalversammlung des ÖKV 

02. April 2022 Schweißsonderprüfung SSP für alle Jagdhunderassen in 

Maissau 

09.- 10. April 2022 IHA Salzburg 

09. oder 23. April 2022 Anlagenprüfung und Generalversammlung des ÖKDUV 

07.- 08. Mai 2022 IHA Klagenfurt 

14. Mai 2022 22. Hubertusprüfung, SPoR und Btr für alle 

Jagdhunderassen in Maissau 

03. Juni 2022 Kinder im Wald 

11. Juni 2022 Bundesmeisterschaft im Jagdlichen Schießen 

17. Juni 2022 Jägertreff des BÖJV 

01. Juli 2022 Klubsiegerzuchtschau des ÖKDUV und 60 Jahr Feier 

09. Juli 2022 Beginn der Übungstage für die FWP und der VGP 

23.- 24. Juli 2022 IHA Klagenfurt 

02. September 2022 Feld und Wasserprüfung 

09. September 2022 Vollgebrauchsprüfung 

24. September 2022 Schweißergänzungsprüfung 

30. Sept. bis 02. Okt. 2022 IHA Tulln 

13. Oktober 2022 20. Jägermesse vom Verein Grünes Kreuz im Dom zu 

St. Stephan in Wien 

14. Oktober 2022 Präsidenten- Delegierten- und Einzelmitgliedersitzung 

02.- 04. Dezember 2022 IHA Wels 

 

 

Liebe Mitglieder Bitte schaut auf unserer Website vorbei unter *AKTUELLES* betreffend die oben 

angeführten Veranstaltungen, da diese auf Grund der Pandemie oft kurzfristig abgesagt werden müssen. 

Diese Veranstaltungen unterliegen den aktuellen gesetzlichen Bestimmungen. Es wird besonders auf die 

Bestimmungen betreffend die COVID Pandemie hingewiesen. 

 

 

 

 

Wichtige Termine 2022
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         Zum 

Weihnachtsfest, 

besinnliche Stunden, 

zum neuen Jahr, guten Anblick 

und Weidmannsheil, 

wünscht der Vorstand des ÖKDUV 
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Sehr geehrte Mitglieder des ÖKDUV, liebe WeidkameradInnen! 
 

Ein sonderbares Jahr ist bald vorbei. Corona hat uns auch leider wieder durch dieses Jahr begleitet und 

viele selbstverständliche Dinge waren auf einmal wieder nicht mehr möglich. Durch den „3-G-Nahweis“ 

(geimpft, getestet, genesen), sind wieder viele Aktionen möglich geworden. Es soll aber auch als ein 

Jahr gesehen werden, dass uns wieder zurück auf den Boden gebracht hat und uns vielleicht darüber 

nachdenken lässt, ob gewisse Dinge notwendig sind bzw. anders gelöst werden können. 
 

Vielleicht haben wir auch gelernt, unsere Natur besser wahrzunehmen und wir haben uns plötzlich mit 

unzähligen Feld- Waldbesuchern arrangieren müssen. Die Jagd wurde dadurch deutlich schwieriger. 

Aufklärungsarbeit war hier das oberste Gebot. 
 

Bitte besuchen Sie auch regelmäßig unsere Website wo wir Euch mit Neuigkeiten und Aktionen aus 

dem Jagdhundeprüfungswesen versorgen. Durch die hohen Portokosten ist es leider nicht möglich, 

Rundschreiben und Info über unsere Veranstaltungen und Aktionen mittels Briefs auszusenden. Diese 

werden per E-Mail versendet. Auch heuer gibt es unsere Klubnachrichten 2021 nur mehr auf unserer 

Website http://magyar-vizsla-drahthaar-klub.at unter Archiv/Klubnachrichten 2021, wo diese 

veröffentlicht wurden um auch Druckkosten, Papier und Porto zu sparen. Nur unsere Zahlschein für den 

Mitgliedsbeitrag wird immer zum Jahresende per Post versendet. Wir ersuchen daher uns Eure gültige 

E-Mailadresse unter mag.broneder@utanet.at zuzusenden. Herzlichen Dank im Voraus. 
 

Selbstverständlich wünsche ich allen Mitgliedern viel Freude bei der Lektüre unserer Vereinszeitschrift! 

In Anbetracht der aktuellen Lage ergänze ich meine Wünsche: bleiben Sie in den nächsten Wochen und 

Monaten verantwortungsbewusst, besonnen und hoffentlich auch gesund! Sollte jemand noch nicht 

geimpft sein, bitte diese Möglichkeit in Anspruch nehmen. Ich wünsche im Namen des gesamten 

Vorstandes, einen schönen Jahresausklang, viel Spaß auf der einen oder anderen Vereinsveranstaltung 

nächstes Jahr, wo wir auch 60 Jahre ÖKDUV Feiern wollen. Weiterhin viel Freude mit Euren MVD und 

ein kräftiges Weidmannsheil, stets einen guten Anblick und ein Jagdjahr ohne negative Überraschungen. 
 

 

 

 

 

Bleibt uns bzw. mir gewogen, 

Euer Präsident- Geschäftsführer 

LR Magister art. Rudolf Broneder 

Liebe Klubmitglieder

http://magyar-vizsla-drahthaar-klub.at/
mailto:boejv-gf.mag.broneder@utanet.at
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Sehr geehrte Klubmitglieder! 
 

Im heurigen Jahr hatten wir einen Wurf, leider ist aber auch die eine gedeckte Hündin leer geblieben. Es 

konnten außerdem noch 8 Hunde importiert und in das ÖHZB eingetragen werden. 
 

Ich darf nochmals in Erinnerung rufen, das alle zur Zucht verwendeten Hunde, ob Rüde oder Hündin 

die Genehmigung des Vereines benötigen und auch die vereinsinternen Prüfungen absolvieren müssen, 

auch dann, wenn es sich um eine Wiederholung des Deckaktes handelt. Auch Rüden die im Ausland zur 

Deckung eingesetzt werden sollen benötigen ebenfalls die Bewilligung des Zuchtvereines. Bei 

Nichteinhaltung dieser Vorschriften werden diese eigenmächtigen Aktionen geahndet. 
 

Ich ersuche Sie alle die notwendigen Gen- und HD Untersuchungen Ihrer vierbeinigen Jagdkameraden 

durchführen zu lassen, damit wir einen genauen Überblick über Hunde haben. Eine genetische Testung 

kann mittels EDTA-Blutprobe oder Speichelprobe (bei einem Tierarzt) in einem entsprechenden Labor 

(LABOKLIN, FERAGEN etc.) beauftragt werden. Bei künftigen Körungen wird also ohne große 

finanzielle Belastung für unsere Züchter, mittels Blutprobe oder Speichelprobe ein Haartest 

durchgeführt, der die Reinerbigkeit „Ungarisch Drahthaar“ zukünftig gewährleistet. Sie sehen, wir sind 

dabei unseren Vereinszweck, die Zucht des Magyar Vizsla Drahthaar, voran zu bringen. 
 

Liebe Züchter, nehmen Sie Ihre Welpenkäufer bei der Hand und ermöglichen Sie Ihnen eine 

entsprechende Vorbereitung der Junghunde für die Prüfungen, durch Vermittlung zu unseren 

Vereinskursen und für das Training. Natürlich gehören aber auch die Ausstellungen dazu um einen 

Formwert zu bekommen. 
 

Auch im neuen Jahr bieten wir wieder die diversen Jagdhundeprüfungen in allen drei Bereichen an. Das 

dazu passende Kursprogramm hilft bei der Ausbildung. Für die Zucht ist es wesentlich, möglichst viele 

Hunde bei Prüfungen zu sehen, weil hier besonders der Zuchtwart wichtige Informationen erhält. 
 

Ich wünsche allen Mitgliedern ein frohes Weihnachtsfest und ein Prosit Neujahr. 

 

 

 

 

 

Ihre Zuchtwartin Alexandra Broneder 

 

 

 

 

 

 

Zuchtwart- Bericht
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Mitgliederaufnahmen 2021 
 

➢ 11 Mitglieder 

 

 

Mitgliederaustritte- Streichungen 2020 - 

2021 
 

❖ 11 Mitglieder 

 

 

Mitgliederstand im November 2021 
 

❖ 78 Ordentliche Mitglieder 

❖   9 Ehrenmitglieder 

 

 

 

ÖKDUV-Shop 
 

➢ Klubkrawatte  Є     8,00 

➢ Klubhutabzeichen Є     5,00 

➢ Klubautoaufkleber  Є     5,00 

➢ Klubautoaufkleber groß Є   15,00 

➢ Stoffabzeichen  €      3,00 

➢ Klubschirm Є   15,00 

➢ Stretch-Signalhalsung  Є     8,00 

➢ ÖJGV – Prüfungsordnung      Є   15,00 
 

Bestellungen sind beim Kassier Frau Margot Nemecek Telefon +43 2577 84033 Email: 

margot.nemecek.oekduv@gmx.at möglich bzw. erfolgt der Verkauf bei unseren diversen 

Veranstaltungen. 

 

 

 

Ausstellungskalender 2022 
 

IHA Oberwart 05.- 06. März 2022 KSZS Maissau 01. Juli 2022 

IHA Salzburg 09.- 10. April 2022 IHA Tulln 30. Sept.- 02. Okt. 

2022 

IHA Klagenfurt 23.-24. Juli 2022 IHA Wels 02.- 04. Dez. 2022 
 
 

 

 

mailto:margot.nemecek.oekduv@gmx.at
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Einzeleintragungen 2021 
 

Éber Mestervadász, ÖHZBNR. MVD 513 

Fillér Mestervadász, ÖHZBNR. MVD 514 

Fahéj Mestervadász, ÖHZBNR. MVD 515 

Zoldmali Algida, ÖHZBNR. MVD 516 

Pannon-Box Lencse, ÖHZBNR. MVD 517 

Mestervadász Fortély, ÖHZNR. MVD 518 

Mecsekjáró Dinamit, ÖHZBNR. MVD 519 

Ifi von Haus Schladern, ÖHZBNR. MVD 528 
 

 

Wurfmeldung 2021 
 

Im Zwinger "VOM SIEBENBERGEBLICK", Eigentümer Herr Jürgen Küstner, A-2154 Unterstinken-

brunn, Badsiedlung 14, Telefon +43 (0) 676 7607806, E-Mail: juergen.kuestner@gmx.at, warf die 

Hündin Hanni vom Steinberg, ÖHZBNR MVD 455, WT.: 17.06.2014, AP 18.04.2015 108/21=129 

Punkte, Wasserprüfung 03.09.2016  65 Punkte I. Preis, Feld- und Wasserprüfung 17.09.2016 

219/67=286 Punkte II. Preis, JE 19.07.2020 Nr. 113, Formwert: 2x V1, CACA, JB 2015, BOB, HD-

Frei, Genotyp L/l Furnishing F/F, Hyperurikosurie-PCR Ergebnis: Genotyp N/HUU, 
 

warf 9 Welpen davon 8/1 und 1/0 tot geboren am 26. September 2021, es wurden 7/1 Welpen 

aufgezogen, 
 

sie wurde vom Rüden “Nagyalföldi-Vadász Nimród“, MET.Dszmv 00102/14/A, WT.: 08.01.2014, HD-

A, ED + OCD frei, Gentest F/F, L/L, HUU N/N, AV, VMV, ÖTV, Formwert: V, 12xBOB, 2xBOS, 

12xCACIB, 1xHPJ, European Winner Warschau 2018, gedeckt. 
 

Acco vom Siebenbergeblick, Rüde, ÖHZBNR. MVD 520 

Albert vom Siebenbergeblick, Rüde, ÖHZBNR. MVD 521 

Amadeus vom Siebenbergeblick, Rüde, ÖHZBNR. MVD 522 

Apollo vom Siebenbergeblick, Rüde, ÖHZBNR. MVD 523 

Arthur vom Siebenbergeblick, Rüde, ÖHZBNR. MVD 524 

Attila vom Siebenbergeblick, Rüde, ÖHZBNR. MVD 525 

Axel vom Siebenbergeblick, Rüde, ÖHZBNR. MVD 526 

Aika vom Siebenbergeblick, Hündin, ÖHZBNR. MVD 527 
 

 
 

Formwertrichterernennung für MVD 
 

Nina Valerie Nierscher Nemecek A-2151 Olgersdorf, Dorfstraße 140 
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❖ Herr Andreas Franclik feierte am 15. Jänner seinen 45 Geburtstag 

❖ Frau Sonja Buber feierte am 24. Februar ihren 35 Geburtstag 

❖ Herr Franz Quass feierte am 13. März seinen 50 Geburtstag 

❖ Herr Hubert Seidl feierte am 20. April seinen 35 Geburtstag 

❖ Frau Mag. vet. Med. Anne Kramer feierte am 21. April ihren 35 Geburtstag 

❖ Frau DI Caroline Goldsteiner feierte am 08. Mai ihren 35 Geburtstag 

❖ Herr KR. Ing. Bruno Nitsche feierte am 08. Juni seinen 75 Geburtstag 

❖ Herr Franz Zimmermann feierte am 07. Juli seinen 70 Geburtstag 

❖ Frau Eva Veit-Witetschka feierte am 04. August ihren 55 Geburtstag 

❖ Herr LR. Mag. art Rudolf Broneder feierte am 02. Oktober seinen 80 Geburtstag 

❖ Herr Gen. Dir. Dr. Peter Kurtz feierte am 12. Oktober seinen 80 Geburtstag 

❖ Herr Martin Groß feierte am 07. November seinen 45 Geburtstag 

❖ Frau Susanne Schwarzer feierte am 01. Dezember ihren 60 Geburtstag 

❖ Herr LR. Ferdinand Holzer feierte am 12. Dezember seinen 70 Geburtstag 

❖ Frau Dr. Natascha Letonia feierte am 22. Dezember ihren 50 Geburtstag 

 

 
 

HD – Untersuchungen 
 

 

Wurde leider heuer bei keinen MVD durchgeführt. 
 
 

GEN – Untersuchungen 
 

Blutprobe: Bei der Hündin Csövárberki Ízisz, ÖHZBNR MVD 511, WT.: 15.05.2020, Eigentümer Frau 

Karin König, wurde laut Untersuchungsbefund LABOKLIN Nr. 2103-A-17516 vom 10.03.2021 HlHdl 

SNP G284 T, Genotyp L/L (kurzhaarig) festgestellt und der untersuchte Hund ist reinerbig (homozygot) 

für das L-Allel für kurzhaarig festgestellt. Sowie der weitere Untersuchungsbefund Furnishing Genotyp 

F/f, das untersuchte Tier ist reinerbig (heterozygot) für das F-Allel und f-Allel. Hyperurikosurie-PCR 

Ergebnis: Genotyp N/HUU, das untersuchte Tier ist Anlagenträger (heterozygot) für die ursächliche 

Mutation für HUU im SLC2A9-Gen. Erbgang autosomal-rezessiv. 

 
 
 

Wir Gratulieren



© BRONEDER - 9 - 

 

 
 

Der Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2022 wurde von der Generalversammlung 2019 mit Є 50,00 (Fünfzig) 

festgesetzt. 
 

Bitte überweisen Sie termingerecht (bis 31. Jänner 2022) den Betrag mittels beiliegenden Zahlscheins, 

da Sie sonst bei der Generalversammlung 2022 kein Stimmrecht besitzen. Außerdem muss der ÖKDUV 

Anfang des Jahres von der Mitgliederanzahl die Kopfquoten an den ÖKV, ÖJGV und BÖJV überweisen, 

unabhängig davon ob der Mitgliedsbeitrag schon bezahlt ist oder nicht. 
 

SOS: Einige Mitglieder haben noch ihren Mitgliedsbeitrag aus dem heurigen Jahr noch immer nicht 

bezahlt, Sie werden gebeten, dies sofort mit beiliegendem Zahlschein, den die Kassierin bereits in 

entsprechender Höhe ausgefüllt hat, zu erledigen!!! MAHNUNGEN VERURSACHEN DEM KLUB 

UNNÖTIGE KOSTEN UND ZEIT! Bei Rückstandsunklarheiten ersuche ich Sie, sich mit der 

Kassierin Frau Margot Nemecek Telefon +43 (0) 2577 - 84033 oder per Mail: 

margot.nemecek.oekduv@gmx.at in Verbindung zusetzten. 
 
 

 

 
 

Wasserstoffperoxid 
 

Die Abgabe von über 12%igem Wasserstoffperoxid ist ab 1. Februar 2021 nur noch mit Genehmigung 

erlaubt. 

Vor einigen Jahren hat es bereits eine EU-weite Änderung bei der Abgabe von über 12%igem 

Wasserstoffperoxid gegeben, mit dem Hintergrund, höherprozentiger H2O2 könnte für den Bau von 

Sprengstoff verwendet werden. Das derzeitige Registrierungssystem bei der Abgabe von 

Ausgangsstoffen für Explosivstoffe wird nun ab 1. Februar 2021 auf ein Genehmigungssystem 

umgestellt. Zukünftig müssen Privatpersonen eine Genehmigung der Bezirksverwaltungsbehörde für 

den Erwerb einholen und diese auch in der Apotheke vorlegen. Ein weiterer Grund des Erwerbs ist eine 

gewerbliche Tätigkeit, in die die Freizeitjagd jedoch nicht fällt. 
 

Heringschmaus 17.02.2021 
 

 
 

Übungstage für die AP in NÖ. 
 

 
 

 
 

 

Mitgliedsbeitrag 2022

Jahresrückblick 2021

mailto:margot.nemecek.oekduv@gmx.at
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Kostenloses Einschießen der Kugelgewehre 20.03.2021 
 

 
 

Schweißsonderprüfung SSP 27.03.2021 
 

 UND  
 

IHA Salzburg 10. und 11.04.2021 
 

 UND  
 

Anlagenprüfung 17. April 2021 
 

 
 

Ordentliche GV 2021 17.April 2021 
 

 UND  

 

Anlagenprüfung 01. Mai 2021  
 

Die diesjährige Anlagenprüfung des ÖKDUV fand am Samstag, den 01. Mai 2021 in den Revier 

Bierbaum am Kleebühel und Umgebung statt. Bei der Prüfung herrschte sonniges Wetter mit mäßigem 

Wind. Treffpunkt war in 3462 Bierbaum am Kleebühel NÖ. Freiwillige Feuerwehr Bierbaum. Jeder 

Hundeführer, Leistungsrichter und Leistungsrichteranwärter hat einen negativen Covidtest mitgebracht. 

Wir danken der Jagdleitung für die Möglichkeit der Abhaltung dieser Prüfung in diesem Revier. 6 Hunde 

waren gemeldet, 4 Hunde sind angetreten und haben auch bestanden. Prüfungsleiter war LR Mag. art. 

Rudolf Broneder. Als Leistungsrichter waren Franz Leitzmüller, Mf. Ofö Leopold Spannagl, Thomas 

Weissensteiner, LRA Christian Mayr und LRA Oliver Wagner anwesend. LRA Christian Mayr hat mich 

wie immer bei den bürokratischen arbeiten Unterstützt. Nochmals herzlichen Dank dafür. 
 

Es wurden folgende Ergebnisse bei der Feld- und Spurarbeit erzielt: 
 

Los Nr. 1, MVD 512, Mestervadáz Éles, Rüde, WT.: 24.06.2020, Eigentümer und Führer Herr Werner 

Bauer, 102/60=162 Punkte 
 

Los Nr. 2, MVD 509, Zoldmali Haika, Hündin, WT.: 08.01.2020, Eigentümer und Führer Herr Mf. 

Robert Riss, 85/60=145 Punkte 
 

Los Nr. 3, MVD 513, Mestervadáz Éber, Rüde, WT.: 24.06.2020, Eigentümer und Führer Herr Alois 

Deutinger, 108/60=168 Punkte Prüfungssieger 
 

Los Nr. 4, MVD 511, Csövárberki Ìzisz, Hündin, WT.: 15.05.2020, Eigentümer und Führer Frau 

Karin König, 108/30=138 Punkte 
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21. NÖ. Hubertus – Prüfung 15. Mai 2021 
 

Die Schweißprüfung ohne Richterbegleitung und die Bringtreueprüfung fand am Samstag, den 15. Mai 

2021, offen für alle Jagdhunderassen in den Revier EJ. Traun Maissau statt. Ich möchte mich an dieser 

Stelle herzlichst dafür bedanken, dass uns das wunderschöne Eigenjagdrevier des Herrn Grafen 

Abensperg und Traun zur Verfügung gestellt wurde. Meine Frau hat mich wie immer bei den 

bürokratischen arbeiten Unterstützt. Nochmals herzlichen Dank dafür. Außerdem gilt mein Dank dem 

Revierförster Herrn Ofö. Ing. Walter Berger für seine tatkräftige Mithilfe. Prüfungsleiter war wie immer 

LR Mag. Rudolf Broneder. Als Leistungsrichter tätig waren Franz Leitzmüller und Mf. Ofö. Leopold 

Spannagl. Jeder Hundeführer, Leistungsrichter hat einen negativen Covidtest mitgebracht. Es waren zu 

diesen Prüfungen 6 Hunde gemeldet, 4 sind bei der SPoR und 2 für die Btr angetreten und waren 

erfolgreich. Am Samstag war Corona bedingt der Treffpunkt um 8:30 in Maissau mit 

Richterbesprechung und im Anschluss daran ging es mit den Richtern, Revier- und Hundeführern ab in 

das Prüfungsrevier. Im heurigen Jahr war die Veranstaltung mit windstillem und trübem Wetter 

begleitet. Um 11:30 Uhr fanden die Ergebnisbekanntgabe und die Verleihung der Hubertusabzeichen, 

Urkunden und Pokale durch den Prüfungsleiter im Prüfungsrevier statt. 
 

Goldenes Hubertusabzeichen Nummer 48, SPoR 5 Verweisungspunkte in 10 

Minuten, Btr Ente in 3 Minuten, Barri vom Gruberhof, Rüde, DDR, WT.: 

21.04.2017, ÖHZBNR 13261, Züchter Johann Grünling, Eigentümer und Führer 

Erika Gissing. Prüfungssieger 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

Goldenes Hubertusabzeichen Nummer 49, SPoR 3 Verweisungspunkte in 35 

Minuten, Btr Marder in 12 Minuten, Kaceyof the Celtic Hille, Rüde, LR, WT.: 

20.11.2017, ÖHZBNR 12122, Züchter Edith Migsich, Eigentümer und Führer 

Eduard Adam. 
 

 

 
 

 

 
 

 

 



© BRONEDER - 12 - 

 

Silbernes Hubertusabzeichen Nummer 32, SPoR 5 Verweisungspunkte in 15 

Minuten, Luzia von Fittibaldi, Hündin, Hündin, RD, WT.: 24.06.2012, ÖHZBNR 

24244, Züchter Erna Zeiler, Eigentümer und Führer DDR. Karl Jungwirth. 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

Silbernes Hubertusabzeichen Nummer 33, SPoR 5 Verweisungspunkte in 10 

Minuten, Ronja von Poppenforst, DL, WT.: 01.05.2019, ÖHZBNR 6538, Züchter 

Mf. August Plank, Eigentümer und Führer Ludwig Gussenbauer. 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

Diese Prüfung ist praxisbezogen, auf den Reviereinsatz abgestimmt und stellt wieder einmal besondere 

Anforderungen an das Nachsuchen Gespann und die Zusammenarbeit zwischen Führer und Hund. Das 

gemeinsame finden wollen, sich gegenseitig zu ergänzen, ist ein wichtiges Kriterium dieser Prüfung. 

Den Ehrenschutz über diese Veranstaltung haben dankenswerter Weise folgende Herren übernommen: 

Landesjägermeister von NÖ. Dipl. Ing. Josef Pröll, Landesjägermeister von Wien Norbert Walter MAS, 

Präsident des ÖKV Herr Dr. Michael Kreiner, Präsident des ÖJGV Herr Mf. BJM. Johannes Schiesser, 

Präsident des Grünen Kreuzes Herr KommR. Leo Nagy, Präsident des BÖJV Herr LR Mag. art. Rudolf 

Broneder. 
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Schweißsonderprüfung SSP 
 

Die Schweißsonderprüfung fand am 05. Juni 2021 in Maissau statt. Bei gutem Suchen Wetter hatte der 

ÖKDUV mit dem BÖJV die Möglichkeit eine Schweißsonderprüfung im schönen „EJ Revier Traun 

Maissau“ abhalten zu dürfen. 
 

Ein Dankeschön an den Herrn Grafen Ernst Abensperg und Traun, verantwortlich für das Forstrevier 

der Revieroberförster Ing. Walter Berger. 
 

Für das Leistungsrichterteams Mag. art. Rudolf Broneder, Franz Leitzmüller und Mf. Ofö. Leopold 

Spannagl war es eine Freude, gut vorbereitete Hundeführer mit ihren Hunden richten zu dürfen. Von 

den drei gemeldeten Gespannen sind alle angetreten, davon konnten alle positiv durchgeprüft werden. 
 

Als Prüfungsleiter habe ich mich besonders für die große Interesse des Leistungsrichter Anwärter 

Christian Mayr gefreut, die sich bei der Vorbereitung und bei der Prüfung tatkräftig eingebracht hat. 

Bedanken möchte ich mich noch für die tatkräftige Unterstützung der Leistungsrichtern. 
 

Eine Schweißsonderprüfung zu führen bedeutet viel Vorbereitungszeit mit dem Jagdhund. Durch das 

erhöhte Verkehrsaufkommen mit vielen Wildunfällen verlagert sich der Aufgabenbereich eines 

Jagdhundes immer mehr auf die Nachsuche, daher werden Jagdhunde die spezialisiert auf Schweiß sind 

immer wichtiger. Als Prüfungsleiter und Leistungsrichter kann man auf unsere Hundeführer stolz sein, 

die sich der nicht leichten Aufgabe stellen. 
 

Am Samstag war Corona bedingt der Treffpunkt um 8:30 in Maissau mit Richterbesprechung und jeder 

Hundeführer, Leistungsrichter hat einen negativen Covidtest mitgebracht. Im Anschluss daran ging es 

mit den Richtern, Revier- und Hundeführern ab in das Prüfungsrevier. Um 11:00 Uhr fanden die 

Ergebnisbekanntgabe, Prüfungszeugnisse und Pokale durch den Prüfungsleiter im Prüfungsrevier statt. 
 

Es wurden folgende Ergebnisse bei der Schweißsonderprüfung erzielt: 
 

Los Nr. 1, DK 22815, Nico Malomközi, Rüde, WT.: 05.01.2016, Eigentümer und Führer Herr AJW. 

Mag. Dr. Otto Schimpf, Dauer der Fährte 11 Minuten, Gesamtpunkteanzahl 58, Zuerkannter Preis 

II. b Preis. 
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Los Nr. 2, BRI 32, Gaetano sevayo feel of Pride, Rüde, WT.: 09.10.2016, Eigentümer und Führer Frau 

Margot Nemecek, Dauer der Fährte 9 Minuten, Gesamtpunkteanzahl 64, Zuerkannter Preis I. 

Preis, Prüfungssieger. 

 
 

Los Nr. 3, RD 24244, Luzia von Fittibaldi, Hündin, WT.: 24.06.2012, Eigentümer und Führer Herr 

DDr. Karl Jungwirth, Dauer der Fährte 10 Minuten, Gesamtpunkteanzahl 58, Zuerkannter Preis 

II. a Preis. 
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IHA Tulln 18. bis 20. Juni 2021 
 

 UND  

 

Klubsiegerzuchtschau 03. Juli 2021 
 

Zu unserer diesjährigen Klubsiegerzuchtschau in Bierbaum am Kleebühel, dass bei schönem Wetter im 

Gastgarten des Landgasthof zum goldenen Hirschen am Samstag um 14:30 Uhr stattfand, versprach der 

Tag auch diesbezüglich beste Bedingungen für die Teilnehmer. Zur Eröffnung gab es wie üblich die 

Ansprache des ÖKDUV Präsidenten. Als Formwertrichter fungierte Herr Franz Zimmermann, als 

Schriftführerin Frau Ing. Angela Dohnal, Ringassistenz machte Frau Nina-Valerie Nierscher-Nemecek. 

Corona bedingt musste jeder Teilnehmer einen negativen Covidtest bzw. einen 3-G-Nahweis 

mitbringen. Es waren 10 Magyar Vizsla Drahthaar Hunde gemeldet  
 

Jüngstenklasse – Rüde 

Katalognummer: 1 

Name: Mestervadász Fillér 

Zuchtbuchnummer: MVD 514 Wurfdatum: 24. Dez. 2020 

Vater: Mestervadász Biztos 

Mutter: Nagyalföldi-Vadasz Trefa 

Züchter: Petra Hachmeister 

Eigentümer: Michael Hanzmann 

Formwert: Vielversprechend 
 

Jugendklasse – Rüde 

Katalognummer: 2 

Name: Mestervadász Éles 

Zuchtbuchnummer: MVD 512 Wurfdatum: 24. Juni 2020 

Vater: Nagyalföldi-Vadász Nimród 

Mutter: Alkony vom Haus Schladern 

Züchter: Petra Hachmeister 

Eigentümer: Werner Bauer 

Formwert: Sg. 2 
 

Katalognummer: 3 

Name: Mestervadász Éber 

Zuchtbuchnummer: MVD 513 Wurfdatum: 24. Juni 2020 

Vater: Nagyalföldi-Vadász Nimród 

Mutter: Alkony vom Haus Schladern 

Züchter: Petra Hachmeister 

Eigentümer: Alois Deutinger 

Formwert: Sg. 1 
 

Championklasse - Rüde 

Katalognummer: 4 

Name: Hector vom Steinberg 

Zuchtbuchnummer: MVD 448 Wurfdatum: 17. Juni 2014 

Vater: Fürdöhazi Almos 

Mutter: Gold-Chilli vom Steinberg 

Züchter: Prof. Klaus & Edith Lienbacher 

Eigentümer: Dr. Martina Mayr-Gemeinhardt 

Formwert: V1, CACA, BOS 
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Jüngstenklasse – Hündin 

Katalognummer: 5 

Name: Mestervadász Fahéj 

Zuchtbuchnummer: MVD 515 Wurfdatum: 24. Dez. 2020 

Vater: Mestervadász Biztos 

Mutter: Nagyalföldi-Vadasz Trefa 

Züchter: Petra Hachmeister 

Eigentümer: Eva Veit-Witetschka 

Formwert: Vielversprechend 

Jugendklasse – Hündin 

Katalognummer: 6 

Name: Zoldmali Haika 

Zuchtbuchnummer: MVD 509 Wurfdatum: 08. Jänner 2020 

Vater: Zoldmali Kacer 

Mutter: Zoldmali Echo 

Züchter: Miczek Zsofia 

Eigentümer: Mf. Robert Riss 

Formwert: Sg. 2 
 

Katalognummer: 7 

Name: Zoldmali Mamba 

Zuchtbuchnummer: MVD 510 Wurfdatum: 08. Mai 2020 

Vater: Zoldmali Tarlo 

Mutter: Zoldmali Lecso 

Züchter: Miczek Zsofia 

Eigentümer: Manfred Eisner 

Formwert: V1, JB, BOB 
 

Katalognummer: 8 

Name: Pannon-Box Lencse 

Zuchtbuchnummer: MVD 517 Wurfdatum: 10. Juli. 2020 

Vater: Mezöföldi Kajtatóbbáró 

Mutter: Fürdöházi Dáma 

Züchter: Glázer György 

Eigentümer: Thomas Kaufmann 

Formwert: Gut 

Offene Klasse - Hündin 

Katalognummer: 9 

Name: Asa vom Waldhang 

Zuchtbuchnummer: MVD 495 Wurfdatum: 23. Dez. 2018 

Vater: Napvirág Dolgos Agmánd 

Mutter: Hela vom Steinberg 

Züchter: Mag. vet. med. Michaela Nitsche 

Eigentümer: KR. Ing. Bruno Nitsche 

Formwert: Sg. 2 
 

Katalognummer: 10 

Name: Asti vom Waldhang 

Zuchtbuchnummer: MVD 497   Wurfdatum: 23. Dez. 2018 

Vater: Napvirág Dolgos Agmánd 

Mutter: Hela vom Steinberg 

Züchter: Mag. vet. med. Michaela Nitsche 

Eigentümer: Mag. Susanne Tatschl 

Formwert: Sg. 1 



© BRONEDER - 18 - 

 

     
 

IHA Rassehundeausstellung in Oberwart 
 

 
 

IHA Rassehundeausstellung in Innsbruck 
 

 
 

Übungstage für die AP in NÖ. 
 

Unsere diesjährigen Übungstage für die Anlagenprüfung mit dem ÖKDUV fanden am 14.-21.-28. Juli 

und 03.-13.- August 2021 in Bierbaum am Kleebühel statt. Kursleiter war LR Mag. art. Rudolf Broneder. 

Vormittags wurde mit den Hunden ausgiebig für die Prüfungen die Suche, das Vorstehen, das 

Freiverloren und die Schleppen geübt. Wir danken der Jagdleitung für die Möglichkeit der Abhaltung 

dieser Übungstage in dem Niederwildrevier. 
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Anlagenprüfung des ÖKDUV am 27. August 2021 
 

Die diesjährige Anlagenprüfung des ÖKDUV fand am Freitag, den 27. August 2021 in den Revier 

Bierbaum am Kleebühel und Umgebung statt. Bei der Prüfung herrschte bewölktes Wetter mit mäßigem 

Wind. Treffpunkt war in 3462 Bierbaum am Kleebühel NÖ. Landgasthaus zum goldenen Hirschen. 

Jeder Hundeführer, Leistungsrichter und Leistungsrichteranwärter hat einen „3 G Nachweise“ Genesen, 

geimpft, getestet, in gedruckter Form vorgelegt. Wir danken der Jagdleitung für die Möglichkeit der 

Abhaltung dieser Prüfung in diesem Revier. 5 Hunde waren gemeldet, 3 Hunde sind angetreten und 

haben auch bestanden. Prüfungsleiter war LR Mag. art. Rudolf Broneder. Als Leistungsrichter waren 

Herbert Kozemko, Hansjörg Reisinger, Thomas Weissensteiner, LRA Christian Mayr und LRA Petra 

Spiesmaier-Binder anwesend. LRA Christian Mayr hat mich wie immer bei den bürokratischen arbeiten 

Unterstützt. Nochmals herzlichen Dank dafür. 
 

Es wurden folgende Ergebnisse bei der Feld- und Spurarbeit erzielt: 
 

Los Nr. 1, BRI 39, Lucianna Rossa Feel of Pride, Hündin, WT.: 03.12.2019, Eigentümer und Führer 

Frau Margot Nemecek, 99/45=144 Punkte 
 

Los Nr. 2, MVD 514, Filler Mestervadász, Rüde, WT.: 24.12.2020, Eigentümer und Führer Herr Ing. 

Michael Hanzmann, 99/45=144 Punkte 
 

Los Nr. 3, EPI 168, Birdie von Hernsteiner Forst, Hündin, WT.: 23.04.2019, Eigentümer und Führer 

Herr Mag. med. vet. Volker Harra, N.A. 
 

Los Nr. 4, MVD 517, Lencse Pannon-Box, Hündin, WT.: 10.07.2020, Eigentümer und Führer Herr 

Thomas Kaufmann, 108/45=153 Punkte 
 

Los Nr. 5, MVD 510, Mamba Zoldmali, Hündin, WT.: 08.05.2020, Eigentümer und Führer Herr 

Manfred Eisner, N.A. 
 

Wir gratulieren den Hundeführer zu diesen Ergebnissen 
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Feld- und Wasserprüfung 2021 
 

Unsere diesjährige Feld- und Wasserprüfung fand am Freitag, den 03. September 2021 in den Revier 

Bierbaum statt. Treffpunkt war in 3462 Bierbaum am Kleebühel NÖ. Landstraße 51, Landgasthaus zum 

goldenen Hirschen. Wir danken den Jagdleitungen für die Möglichkeit der Abhaltung dieser Prüfung in 

dem Revier mit hervorragend besetztem Niederwild. Bei der Prüfung herrschte sonniges Wetter mit 

mäßigem Wind. 5 Hunde waren gemeldet und alle sind angetreten und haben bestanden. Prüfungsleiter 

war LR Mag. art. Rudolf Broneder. Als Leistungsrichter waren außerdem Ferdinand Holzer, Ofö. 

Leopold Spannagl, Ferdinand Schaupp und LRA Christian Mayr tätig. LRA Christian Mayr hat mich 

wie immer bei den bürokratischen arbeiten Unterstützt. Nochmals herzlichen Dank dafür. 
 

Es wurden folgende Ergebnisse bei der FWP erzielt: 
 

Los Nr. 1, MVD 512, Mestervsdász Éles, Rüde, WT.: 24.06.2020, Eigentümer und Führer Herr Werner 

Bauer, 222/68=290 Punkte II. b. Preis 
 

Los Nr. 3, MVD 517, Lencse Pannon-Box, Hündin, WT.: 10.07.2020, Eigentümer und Führer Herr 

Thomas Kaufmann, 222/69=291 Punkte II. a Preis 
 

Los Nr. 5, MVD 511, Csövárberki Ízisz, Hündin, WT.: 15.05.2020, Eigentümer und Führer Frau 

Karin König, 220/68=288 Punkte I. Preis, Prüfungssieger 
 

Es wurden folgendes Ergebnis bei der FP erzielt: 
 

Los Nr. 4, MVD 512, Asti vom Waldhang, Hündin, WT.: 23.12.2019, Eigentümer und Führer Frau 

Mag. Susanne Tatschl, 199/0=199 Punkte II. Preis 
 

Es wurden folgendes Ergebnis bei der WP erzielt: 
 

Los Nr. 2, MVD 513, Mestervsdász Éber, Rüde, WT.: 24.06.2020, Eigentümer und Führer Herr Alois 

Deutinger, 0/72=72 Punkte I. Preis 
 

Wir gratulieren den Hundeführern zu diesen Ergebnissen. 
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VGP 2021 
 

Die diesjährige Vollgebrauchsprüfung des ÖKDUV fand am Freitag, den 10. September 2021 in den 

Revieren Maissau und Bierbaum am Kleebühel statt. Treffpunkt war in A-3473 Zemling, Retzerstraße 

3, Gasthaus Berger. Wir danken den Jagdleitungen für die Möglichkeit der Abhaltung dieser Prüfung in 

den Revieren mit hervorragend besetztem Niederwild. 3 Hunde waren gemeldet und sind angetreten und 

ein Hund hat bestanden, einer wurde zurückgezogen und einer hat nicht bestanden. Prüfungsleiter war 

LR Mag. art. Rudolf Broneder. Als Leistungsrichter waren außerdem Herbert Kozemko, Ferdinand 

Schaupp und als LRA Christian Mayr tätig. LRA Christian Mayr hat mich wie immer bei den 

bürokratischen arbeiten Unterstützt. Nochmals herzlichen Dank dafür. 
 

Es wurden folgende Ergebnisse bei der VGP erzielt: 
 

Los Nr. 1, MVD 495, Asa vom Waldhang, Hündin, WT.: 23.12.2018, Eigentümer KR. Ing. Bruno 

Nitsche, Führer Mag. Michaela Nitsche, 0/0/74=74 Punkte, nicht Bestanden 
 

Los Nr. 2, DDR 13540, Lana von Langstögen, Hündin, WT.: 12.06.2019, Eigentümer und Führer 

Michael Pfoser, 0/0/36=36 Punkte Zurückgezogen 
 

Los Nr. 3, DL 6549, Akita vom Steinlus, Hündin, WT.: 07.05.2019, Eigentümer und Führer Christian 

Pilsl, 145/73/147=365 Punkte II. Preis 
 

 
 

Eustachiusfeier des Wiener Landesjagdverbandes: 
 

Diese fand am Montag, den 20. September 2021 bei der 

Nikolaikapelle im Lainzer Tiergarten statt. Der LJM von Wien Herr 

MAS Norbert Walter hat seine Mitglieder und alle Freunde der Jagd 

und Natur zu dieser Festmesse eingeladen und hat in seiner 

Begrüßungsrede einige Ehrengäste namentlich begrüßt. Die Feier 

wurde von den Jagdhornbläsergruppen Herzbock und Unterlaa 

begleitet. Der Festgottesdienst wurde von Pater Michael Hüttl OSB 

(Konvent Stift Altenburg) zelebriert. Im Anschluss an die Festmesse 

wurde die Agape beim Nikolaitor abgehalten. 
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Schweißergänzungsprüfung (SEP) 2021 
 

Unsere diesjährige Schweißergänzungsprüfung (SEP) fand am Samstag, den 25. September 2021 im 

Revier EJ Traun Maissau statt. Ich möchte mich an dieser Stelle herzlichst dafür bedanken, dass uns das 

wunderschöne Eigenjagdrevier des Herrn Grafen Abensperg und Traun zur Verfügung gestellt wurde. 

Außerdem gilt mein Dank dem Revierförster Herrn Ofö. Ing. Walter Berger für seine tatkräftige 

Mithilfe. Das Wetter war schön und warm, Temperatur in der Früh 07 Grad und mittags 23 Grad, 

windstill, daher optimales Prüfungswetter für eine Schweißprüfung. Prüfungsleiter war LR Mag. art. 

Rudolf Broneder, Leistungsrichter waren Ferdinand Holzer und Franz Leitzmüller. Zu dieser Prüfung 

haben 4 Hundeführer Ihre Hunde gemeldet und 3 sind angetreten und 2 haben bestanden. Der ÖKDUV 

gratuliert sehr herzlichst den Hundeführern zu diesen Erfolgen. 
 

Es wurden folgende Ergebnisse bei der SEP erzielt: 
 

Los Nr. 1, BRI 39, Lucianna Rossa Feel of Pride, Hündin, WT.: 03.12.2019, Eigentümer und Führer 

Frau Margot Nemecek, UZ 3, in 10 Minuten bestanden. 

         
 

Los Nr. 2, MVD 512, Mestervsdász Éles, Rüde, WT. 24.06.2020, Eigentümer und Führer Herr Werner 

Bauer, UZ 4, 8 Minuten bestanden. 

         
 

Los Nr. 3, MVK 4078, Vini Rika Pelsonius Luxatori, Hündin, WT.: 30.10.2018, Eigentümer und 

Führer Herr Thomas Karner, UZ 0, nicht bestanden. 
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Los Nr. 4, MVD 495, Asa vom Waldhang, Hündin, WT.: 23.12.2018, Eigentümer KR. Ing. Bruno 

Nitsche, Führer Mag. Michaela Nitsche, nicht angetreten. 
 

     
 

Nach der Prüfungszeugnisverteilung wurden die zwei Leistungsrichter Herr Ferdinand Holzer und Herr 

Franz Leitzmüller vom Präsidenten des BÖJV mit dem Ehrenzeichen in Gold für Ihre Verdienste um 

das Jagdhundewesen und Ihrer Leistungsrichtertätigkeit ausgezeichnet. Wir gratulieren dazu herzlichst. 
 

     
 

 

VGP desTullner Jagdklub 
 

Die VGP des Tullner Jagdklub und Umgebung fand am Samstag, den 02. Oktober 2021 im Raum 

Obergrafendorf statt und folgender MVD hat daran teilgenommen. 
 

Los Nr. 17, MVD 495, Asa vom Waldhang, Hündin, WT.: 23.12.2018, Eigentümer Herr KR Ing. 

Bruno Nitsche und Führer Frau Mag. Michaela Nitsche, 174/60/142=376 Punkte III.a Preis 
 
 

19. Jägermesse des Vereines " Grünes Kreuz" in Wien 
 

 UND  
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Klubabend des ÖKDUV mit dem BÖJV: 
 

Freitag, den 15. Oktober 2021 fand ein Klubabend mit dem BÖJV im Landgasthaus KARL-WIRT, A-

2380 Perchtoldsdorf, Ketzergasse 155, im Extrazimmer statt. Präsident LR Mag. art. Rudolf Broneder 

begrüßte die anwesenden Mitglieder und berichtete über die Veranstaltungen 2021 und die 

bevorstehende Einführbestimmungen für Hundewelpen sowie über eine neuerliche Verschärfung des 

Waffengesetzes. Es wurden auch die neuen Veranstaltungstermine vom Verein Grünes Kreuz 

bekanntgegeben und der Termin für die Generalversammlung 2022. 
 

 

Schweißergänzungsprüfung desTullner Jagdklub 
 

Die Schweißergänzungsprüfung des Tullner Jagdklub und Umgebung fand am Samstag, den 21. Oktober 

2021 bei Pyhra statt und folgender MVD hat daran teilgenommen. 
 

Los Nr. 000, MVD 495, Asa vom Waldhang, Hündin, WT.: 23.12.2018, Eigentümer Herr KR Ing. 

Bruno Nitsche und Führer Frau Mag. Michaela Nitsche, UZ 4 bestanden 
 

 

VGP des Österrr. Verein f. Gr. u. Kl. Münsterländer 
 

Die VGP des Österreichischen Verein für Große und Kleine Münsterländer fand am Samstag, den 23. 

Oktober 2021 im Raum Gleisdorf und Umgebung statt und folgender MVD hat daran teilgenommen. 

Los Nr. 7, MVD 495, Asa vom Waldhang, Hündin, WT.: 23.12.2018, Eigentümer Herr KR Ing. Bruno 

Nitsche und Führer Frau Mag. Michaela Nitsche, 176/69/142=387 Punkte III. Preis 
 

 

IHA Rassehundeausstellung in Salzburg 
 

Im Rahmen der Internationalen Rassehundeausstellung in Salzburg, die am Samstag, den 23. und 24. 

Oktober 2021 stattfand waren Samstag 4 Hunde und Sonntag 6 Hunde gemeldet. Es richtete Samstag 

Frau Hana Ahrens und Ringassistenz machte Frau Nina-Valerie Nierscher-Nemecek. Am Sonntag bei 

unserer Sonderausstellung richtete Herr Mag. Dr. AJW Otto Schimpf. Im Anschluss daran wurde das 

Proberichten von Frau Nina-Valerie Nierscher-Nemecek durchgeführt. Vielen Dank für die perfekt 

organisierte Veranstaltung sowie an alle Richter und Helfer der IHA Salzburg. Es wurden folgende 

Ergebnisse erzielt: 
 

Ergebnisse Samstag: 
 

Rüde Jugendklasse: 
 

1372, Filler Mestervadász, ÖHZB/MVD 514, Rüde, WT.: 24.12.2020, Eigentümer und Führer Herr 

Ing. Michael Hanzmann, Formwert: V1, JB, Bester Junghund, BOB 
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Rüde Gebrauchshundeklasse: 
 

1373, Hector vom Steinberg, ÖHZB/MVD 448, WT.: 17.06.2014, Eigentümer Frau Dr. Martina Mayr-

Gemeinhardt, Formwert: V1, CACA, CACIB 

 

Hündin Jugendklasse: 
 

1374, Zoldmali Haika, ÖHZB/MVD 510, Hündin, WT.: 08.05.2020, Eigentümer Manfred Eisner, 

Formwert: V2 

 
 

1375, Mestervadász Fahéj, ÖHZB/MVD 515, Hündin, WT.: 24.12.2020, Eigentümer, Eva Veit-

Witeschka, Formwert: V1, JB, BOS 
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Ergebnisse Sonntag: 
 

Rüde Jüngstenklasse: 
 

1170, Idó von Haus Schladern, MET.Dszmv 1254/21, Rüde, WT.: 09.03.2021, Eigentümer Herbert 

und Antonie Kozemko, Formwert: Vielversprechend 
 

 
 

Rüde Jugendklasse: 
 

1171, Filler Mestervadász, ÖHZB/MVD 514, Rüde, WT.: 24.12.2020, Eigentümer und Führer Herr 

Ing. Michael Hanzmann, Formwert: Ohne Bewertung. 
 

Rüde Offene Klasse: 
 

1172, Mestervsdász Éles, ÖHZB/MVD 512, Rüde, WT.: 24.06.2020, Eigentümer und Führer Herr 

Werner Bauer, Formwert: V1, CACA, Res. CACIB 
 

 
 

Rüde Gebrauchshundeklasse: 
 

1173, Hector vom Steinberg, ÖHZB/MVD 448, WT.: 17.06.2014, Eigentümer Frau Dr. Martina Mayr-

Gemeinhardt, Formwert: V1, CACA, CACIB, BOS, Alpensieger 
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Hündin Jugendklasse: 
 

1174, Zoldmali Haika, ÖHZB/MVD 510, Hündin, WT.: 08.05.2020, Eigentümer Manfred Eisner, 

Formwert: V1 JB, Bester Junghund, BOB, Jugend Alpensieger 
 

 
 

1175, Mestervadász Fahéj, ÖHZB/MVD 515, Hündin, WT.: 24.12.2020, Eigentümer, Eva Veit-

Witeschka, Formwert: Ohne Bewertung 
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Landeshubertusfeier des NÖLJV 
 

Diese fand am 07.11.2021 im Stift Heiligenkreuz statt. Durch die 

Corona-Situation war eine Teilnahme mit Jägerinnen und Jäger nur 

mit gültigen 3G-Nachweis möglich. Das Hochamt mit Abt 

Maximilian wurde Live auch in den ORF Regionalradios übertragen. 

Die Krönungsmesse von W.A. Mozart mit dem ORF-Radio-

Symphonieorchester und dem ORF-Radio-Wien Chor und dem 

Jagdhornverein Windhag wurde aufgeführt. Organisiert wurde die 

Feier vom Niederösterreichischen Jagdverband. 

 

Erlebnis Österreich“ – ORF2 zeigte am 14. November 2021 wie Jagd in NÖ verantwortungsvoll 

ausgeübt wird. 
 

Unter dem Titel „Engagiert und traditionsbewusst - Von der Verantwortung der Jagd“ unternimmt die 

Sendereihe „Erlebnis Österreich“ einen Streifzug durch niederösterreichische Jagdreviere. Die 

Dokumentation, die unter Mitwirkung des NÖ Jagdverbandes entstanden ist, beleuchtet die vielfältigen 

Aufgabengebiete und Herausforderungen der Jägerinnen und Jäger und deren wichtige Rolle für Wald 

und Natur. 
 

IHA Rassehundeausstellung in Tulln 
 

Im Rahmen der Internationalen Rassehundeausstellung in Tulln, die am 12, 13, und 14. November 2021 

stattfand war jeweils 1 Hund gemeldet. Es richtete am Freitag Frau Sigrid Jarmer, am Samstag bei 

unserer Sonderausstellung Herr Mag. Dr. AJW. Otto Schimpf und am Sonntag Herr Dr. Milivoje 

Urosevic. Es wurden folgende Ergebnisse erzielt: 
 

Ergebnis Freitag: 
 

960, Csövárberki Ízisz, ÖHZB/MVD 511, WT.: 15.05.2020, Eigentümer Karin König, Formwert: 

Sehr Gut 
 

Ergebnis Samstag: 
 

Hündin – Gebrauchshundeklasse 
 

1247, Csövárberki Ízisz, ÖHZB/MVD 511, WT.: 15.05.2020, Eigentümer Karin König, Formwert: 

Gut 
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Ergebnis Sonntag: 
 

Hündin – Gebrauchshundeklasse 
 

1193, Csövárberki Ízisz, ÖHZB/MVD 511, WT.: 15.05.2020, Eigentümer Karin König, Formwert: 

Sehr Gut 
 

Grüne Akademie vom Verein Grünes Kreuz 
 

Die Grüne Akademie des Vereines Grünes Kreuz wurde in den Clubräumen der Österreichisch-

Amerikanischen Gesellschaf in 1010 Wien, Stallburggasse 2, am Dienstag, 16. November 2021, um 

19.00 Uhr abgehalten und war auch eine Teilnahme virtuell möglich. 
 

Durch den Abend führt Vizepräsident Dr. Miroslav Vodnansky und es wurde folgendes Thema Wildbret 

als schonende Ressource nutzen und richtig vermarkten, vorgetragen! 
 

Referenten: Univ.-Prof. Dr. Peter Paulsen (Vetmeduni Wien) 

                    Dir. DI Matthias Grün (PANNATURA GmbH) und 

                    Ing. Martin Grasberger (Weidwerk, St. Hubertus) 
 

Themen:    "Neue Erkenntnisse in der Wildbrethygiene" 

                  "Innovative Wege der Wildbretvermarktung" 

                  "Wildbretvermarktung in der Praxis" 
 

 
 

 
 

IHA Rassehundeausstellung in Wels 
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Jagdhundeführerabzeichen 
 

Das Jagdhundeführerabzeichen (JHFA) wird im Rahmen des Österreichischen Leistungsbuches für 

Jagdhunde (ÖLBJ) ein eigener Teil den Jagdhundeführern gewidmet. 
 

Der ÖJGV verleiht für die ersten beiden erfolgreichen Führungen eines Jagdhundes bei der 

höchstwertigen Prüfung der Rasse -Gebrauchs- (GP), Haupt- (HP) oder Vollgebrauchsprüfung (VGP)- 

dem Hundeführer das sogenannte Jagdhundeführerabzeichen sowie eine Karte, die die erreichte Stufe 

bestätigt. Jährlich werden etwa 450 Jagdhundeführerabzeichen kostenlos an die Hundeführer verliehen. 
 

Das JHFA gibt es in Form eines Abzeichens und in den Stufen 1 bis 7, 14 und 21. 

Das Jagdhundeführerabzeichen Stufe 7 - Meisterführerabzeichen in Bronze, das Jagdhundeführer-

abzeichen Stufe 14 - Meisterführerabzeichen in Silber, das Jagdhundeführerabzeichen Stufe 21 - 

Meisterführerabzeichen in Gold. 
 

Ab der 7. Stufe des Jagdhundeführerabzeichens wird kein weiteres JHFA vergeben, die erreichte Stufe 

jedoch im ÖLBJ festgehalten. Mit dem Erreichen der 14. Stufe wird das Meisterführerabzeichen in Silber 

verliehen. Ab der 15. Stufe werden erfolgreiche Führungen ebenfalls nur mehr im ÖLBJ eingetragen., 

aber kein Abzeichen verliehen. Mit der 21. Stufe des JHFA wird das Meisterführerabzeichen in Gold 

verliehen. 

Für weitere erfolgreiche Führungen werden keine Abzeichen mehr verliehen, die Führungen aber im 

ÖLBJ verzeichnet. 

Strebt ein Hundeführer das Leistungsrichteramt an, so ist das Jagdhundeführerabzeichen eine wichtige 

Voraussetzung für dieses Vorhaben. 
 

Falls der Hund nicht im Eigentum des Führers steht, ist am Nennformular die folgende Passage 

unbedingt anzuführen: 
 

Der Hundeführer verpflichtet sich ausdrücklich, die Prüfungsordnung des ÖJGV anzuerkennen und 

bestätigt bei der Nennung zu einer Vollgebrauchsprüfung, dass der Jagdhund die letzten drei Monaten 

vor dem Prüfungstermin von ihm abgeführt worden ist.  
 

Jagdhundeführerabzeichen, links unten ein Eichenblatt versilbert 1. Stufe, Mitte unten zwei 

Eichenblätter versilbert 2. Stufe, rechts unten drei Eichenblätter versilbert 3. Stufe, Mitte links ein 

Eichenblatt vergoldet 4. Stufe, Mitte Mitte zwei Eichenblätter vergoldet 5. Stufe und Mitte rechts drei 

Eichenblätter vergoldet 6. Stufe, Links oben Meisterführer in Bronze (7. Stufe), Mitte oben 

Meisterführer in Silber (14. Stufe), rechts oben Meisterführer in Gold (21. Stufe). 
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Liebe Mitglieder hier spricht... 
 

Wie wird mein Hund ein Totverbeller oder Totverweiser? 
 

Wer seinen Jagdhund vorwiegend auf Nachsuchen einsetzen will, sollte sich möglichst einen ruhigen, 

nervenstarken und konstitutionell gut ausgestatteten Welpen aussuchen. Ausgeprägte natürliche 

Arbeitsruhe, deutliche Neigung, mit tiefer Nase zu suchen, sowie nachdrücklicher Wille, an krankes 

Wild heranzukommen, sind weitere Voraussetzungen für einen guten Nachsuchenhund. Nicht die 

Supernase ist es, die den Jagdhund in erster Linie auf der Wundfährte voranbringt, unabdingbar sind 

ferner Durchhaltewillen und Wildschärfe. Ich habe noch keinen Jagdhund gehabt, der nicht die 

erforderliche Nasenleistung mitgebracht hätte, wir müssen ihn nur anleiten und ihm reichlich 

Gelegenheit geben, seine Nase erfolgreich einzusetzen. Der richtige Gebrauch seiner Nase muss den 

hungrigen Hund zum Erfolg - sprich über die Schleppe zur Futter/Beute - führen. Der Erfolg des Hundes 

ist dann der begehrte Brocken sowie das überschwängliche „Abliebeln“ des Hundes durch den Führer. 

Das Genossenmachen am gefundenen Stück als Belohnung des Hundes für seine erfolgreiche Arbeit 

geschieht jedoch ausschließlich aus der Hand des Führers und Ausbilders. Weder werden dem Hund 

Brocken vom aufgebrochenen Stück zugeworfen, noch darf dieser sich selbst bedienen. Hierdurch lernt 

der Hund, dass das gefundene Stück seinem Führer gehört, einem Anschneiden - vor allem wenn der 

Hund allein am Stück ist - wird so vorgebeugt. 
 

Totverbeller: 
 

Möchten wir, dass unser Hund der Schweißfährte kranken Schalenwildes folgt, das verendet gefundene 

oder von ihm niedergezogene Wild, das er nicht zu bringen vermag, so lange und anhaltend verbellt, bis 

wir bei ihm eintreffen, so müssen wir bereits in frühester Jugend mit der Ausbildung zum Totverbeller 

beginnen. Jedes Mal, wenn der junge Hund Laut gibt, loben und belohnen wir ihn. 
 

In erster Linie nutzen wir jedoch den gesunden Appetit des Hundes, um ihn zum Lautgeben zu 

veranlassen. Kommen wir zur Futterzeit nur sehr zögerlich mit der Futterschüssel, so winselt der Hund 

bzw. gibt Laut. Dieses Lautgeben wird direkt belohnt. Immer wenn wir zur Futterzeit mit Futter 

kommen, wird der Hund durch das Kommando „Gib Laut“ aufgefordert, seinen Hals ertönen zu lassen, 

und prompt wird er dafür belohnt. Er bettelt seinen Führer stets um Futter an und erfährt zudem, dass 

dieser sich mit ihm darüber freut und dies stets zu seinem Vorteil ist (es folgt Belohnung). Über das 

Futter, das in nächster Zeit beispielsweise in einer Rehwilddecke versteckt ist, wird der Hund zum 

Lautgeben animiert. Dieses Reiz- (Wildattrappe/Futter)-Reaktionsverhalten (Lautgeben) manifestiert 

sich nach einer gewissen Zeit derart, dass diese Elemente unwiderruflich miteinander verknüpft sind und 

beim Auftreten des Reizes dieser Mechanismus automatisch abläuft. 
 

Dieses erworbene Verhaltensmuster darf jedoch nicht mit Prägung verwechselt bzw. gleichgestellt 

werden. Wir verlegen von Zeit zu Zeit den Übungsort (Garten, Revier...), und die Entfernungen zwischen 

dem Führer und dem ausgelegten Stück nehmen ständig zu. Viel Geduld und Fingerspitzengefühl sind 

hier gefordert. Kleinschrittiges Vorgehen ist angesagt; es wird erst mit dem nächsten Schritt begonnen, 

wenn das Geübte festgeschrieben ist, so dass stets auf Erlerntes zurückgegriffen werden kann, wobei mit 

Belohnung nie gespart wird; denn nur diese Sprache versteht der Hund! 
 

Allmählich wird die Attrappe mit Wildgeruch versehen (Benetzung mit einer frischen Wilddecke oder 

Innereien eines erlegten Stückes), und schließlich wird die Attrappe durch ein erlegtes Stück 

Schalenwild ersetzt. Jede sich nur bietende Gelegenheit zum Verbellen eines Stückes wird für den Hund 

genutzt. Sollte der junge Hund von einem frisch erlegten Stück derart benommen sein, dass er das 

sofortige Lautgeben vergisst, so wird er durch das ihm bekannte Kommando „Gib Laut“ erinnert 

(Rückgriff auf Erlerntes), und schon ertönt wieder sein Geläut. Wer einmal das Verbellen (bzw. 

Verheulen) eines nachgesuchten Stückes aus der Ferne erleben durfte, wird keine Mühen scheuen und 

versuchen, seinen Junghund als „Totverbeller“ auszubilden. 
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Totverweiser: 
 

Zeigt ein Hund jedoch keinen lockeren Hals, sondern bringt er nur mühsam und quälend einige Laute 

hervor, so besteht die Möglichkeit, ihn zum Totverweiser oder Bringselverweiser auszubilden. Der 

Totverbeller verharrt beim Stück und darf es auf keinen Fall verlassen. Hingegen ist es beim Verweisen 

umgekehrt, der Hund darf sich auf keinen Fall beim Stück aufhalten, sondern muss, sobald er es in Besitz 

genommen hat (gefunden oder niedergezogen), kehrtmachen und seinem Führer zu erkennen geben, 

dass er beim Stück war. Er führt dann seinen Herrn zum Stück. 
 

Bringselverweiser: 
 

Das Bringselverweisen wird beispielsweise mit dem sicher apportierenden Hund geübt, indem dieser 

ihm bekannte, ausgelegte Bringsel (z. B. zehn bis zwölf Zentimeter lange Vollgummistückchen oder mit 

Leder bzw. Gummi überzogene Holzstäbe oder dgl.) zuerst vom Rasen, später von einer Wildattrappe 

und schließlich von einem frisch erlegten Stück der Reihe nach holt und seinen Führer zum gefundenen 

Stück führt. 
 

Während dieser Übungen hat der Hund stets ein kurzgebundenes Bringsel um den Hals, das er jedoch 

nicht mehr, da er es ja ständig trägt, sonderlich wahrnimmt. Das Bringsel um den Hals muss ihm vertraut 

sein, denn dadurch wird verhindert, dass der Hund dieses Bringsel - ohne Wild gefunden zu haben - 

nimmt und so seinem Führer etwas „vorlügt“. Bringselapportieren darf es für den Hund nur in 

Verbindung mit gefundenem Schalenwild geben! 
 

Kommt der Hund wieder einmal zum ausgelegten Stück, um freudig sein Mitbringsel holen zu wollen, 

so stellt er fest, dass keines da ist und muss ohne Mitbringsel im Fang zu seinem Führer zurück. Dieser 

gibt seinem Hund zu verstehen, dass er sehr enttäuscht ist und schickt ihn ohne Belohnung zurück, 

verlängert jedoch vorher die Befestigung des um den Hals hängenden Mitbringsels. Am Stück 

angekommen, sucht der Hund dieses wieder nach dem begehrten Mitbringsel ab, und siehe da, beim 

Bewinden des Stückes zieht der Hund das Mitbringsel, dessen Befestigung soeben entsprechend 

verlängert wurde, über das vor ihm liegende Stück. Dann nimmt er das Mitbringsel, zeigt es seinem 

Führer und führt diesen stolz zum gefundenen Wild. Die Befestigung des um den Hals des Hundes 

hängenden Mitbringsels wird nun wieder sukzessive verkürzt und das Mitbringselverweisen fleißig 

geübt, bis auch dieser Mechanismus automatisch abläuft. 
 

Totverbellen und Totverweisen haben mit der eigentlichen Arbeit auf der Wundfährte beziehungsweise 

der Abrichtung auf der Fährte weder inhaltlich noch zeitlich etwas zu tun. 
 

Beides sind reine Ausbildungsangelegenheiten. Nur sehr wenige Hunde zeigen von Natur aus die 

Neigung, Wild am Stück zu verbellen, um ihren Führer zu rufen. Verbeller wie auch Verweiser arbeiten 

grundsätzlich - wie jeder andere auf der Fährte arbeitende Hund - am langen Riemen, bis der Führer die 

Gewissheit hat, dass das nachgesuchte Stück unmittelbar vor ihm aus dem Wundbett hoch oder ein 

Folgen am Riemen aus den verschiedensten Gründen nicht möglich ist. 
 

Nicht wenige Hetzen gehen noch über größere Entfernungen und zum Teil durch unwegsames Gelände. 

Hier zeigen sich dann je nachdem die Vorteile des Verbellers bzw. Verweisers. 
 

Ich hoffe Ihnen hiermit Anreiz gegeben zu haben, Ihren jungen Hund zu einem 

Verbeller oder Verweiser auszubilden und werde in den nächsten Ausgaben 

unserer Klubnachrichten die Arbeit bei der Bringtreueprüfung und 

Schweißprüfung ohne Richterbegleitung beschreiben. 
 

Herzlichst, Ihr Präsident- Geschäftsführer LR Magister art. Rudolf Broneder 
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Hubertus Filz- und Loden Manufaktur 
 

 
 
 

Passion & Lifestyle Shopping für Jagdbegeisterte, Natur- 

und Outdoorfans. 
 

Waidlife wurde im Sommer 2017 von Tim Röttges, Oliver und Birgit Range gegründet. Die Idee 

entstand aus einem ganz persönlichen Bedarf: Hochwertige Jagdausrüstung, modische Outdoor-

Bekleidung für Damen und Herren, Produkte für Hunde, kurz: alles was das 

Jäger- und Jägerinnenherz höherschlagen lässt, ließ sich bis dahin nur mit 

mühevoller Recherche im Internet oder im stationären Handel finden. 
 

Also beschlossen die drei Jagdbegeisterten ein Internetportal zu entwickeln, 

in dem erstmals Produkte rund um den Jagdbedarf, Mode und Accessoires 

gebündelt angeboten werden. Daraus ist Waidlife entstanden. Ein modernes 

Shop-System mit sorgfältig ausgewählten Angeboten von namhaften 

Herstellern und ausgesuchten Manufakturen. Einfaches Online-Shopping für 

Outdoor-Enthusiasten, das ergänzt wird durch nützliche und unterhaltsame 

Informationen zu Jagd, Modetrends und Kulinarischem. Seit Anfang 2018 wird Waidlife von unserem 

Mitglied Harald Braun in Österreich unterstützt. https://www.waidlife.com 
 

 

 

http://www.waidlife.com/
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Präsident, Geschäftsführer, Welpenvermittlung und 

Leistungsrichterreferat 
 

LR Magister art. Rudolf Broneder 
A-1230 Wien, Franz-Asenbauer-Gasse 36 A, Handy +43 699 - 11 58 76 94 

Mail: mag.broneder@utanet.at 
 

Vizepräsidentin und Zuchtwart 
 

Alexandra Broneder 
A-1230 Wien, Franz-Asenbauer-Gasse 36 A, Handy 0699 - 11 16 03 31 

E-Mail: alexandra.broneder@utanet.at  
 

Zuchtwartstellvertreterin 
 

Ing. Angela Dohnal 
A-2004 Niederhollabrunn, Bruderndorf Hauptstrasse 1, Handy +43 664 – 256 07 13 

E-Mail: angela.dohnal@gmx.at 
 

Kassierin 
 

Margot Nemecek 
A-2151 Olgersdorf, Dorfstrasse 140, Telefon +43 2577-84033 

E-Mail: margot.nemecek.oekduv@gmx.at 
 

Geschäftsführerstellvertreterin 
 

Mag. Karin Kollmann 
A-3400 Klosterneuburg, August-Spannygasse 13, Telefon +43 2243.- 83113 

E-Mail: k.kollmann@yahoo.com 
 

Juristische Beirätin 
 

Dr. Christiane Pirker 
A-1120 Wien, Hasenhutgasse 9/3 

Tel. 01-817 57 57 Handy +43 664-4153570 

E-Mail: Dr.Christiane.Pirker@chello.at 

 

 

Zur weiteren Information: 
 

Auf den Seiten des Bund Österreichischer Jagdvereinigungen finden Sie zahlreiche Informationen über 

diesen Dachverband, das Jagdhundewesen, die Organisation der österreichischen Jägerschaft sowie 

sonstige wichtige und aktuellen Themen. Dieser ist auch Mitglied beim ÖKV und ÖJGV. Weitere 

Informationen auf der Website http://boejv.com. Einfach mal reinschauen und vielleicht Mitglied 

werden. Beitrittsformular ist auf der letzten Seite zum Ausfüllen vorhanden. Mitgliedsbeitrag im Jahr 

für Einzelmitglieder € 18,00. Nur gemeinsam können wir die Interessen der Jagd- und Hundewesen 

etwas erreichen. Einzelaktionen bringen leider nichts, daher mein Aufruf an alle die noch nicht Mitglied 

beim BÖJV sind, einfach beitreten. Herzlichen Dank dafür. 

Vorstandsmitglieder

mailto:alexandra.broneder@utanet.at
mailto:angela.dohnal@gmx.at
mailto:margot.nemecek.oekduv@gmx.at
mailto:k.kollmann@yahoo.com
mailto:Dr.Christiane.Pirker@chello.at
http://boejv.com/
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Bund  Österreichischer  Jagdvereinigungen 

A-1230 Wien, Franz-Asenbauer-Gasse 36 A 

 +43 (0) 664-910 22 02,  ZVR: 664971366 
E-mail: boejv-gf.mag.broneder@utanet.at 

Website: http://boejv.com 

 

BEITRITTSERKLÄRUNG EINZELMITGLIED 

 

 
Titel:             

 

Herr/Frau:         geb. am:   

 

Wohnhaft:            

 

Telefon/Handy:     E-Mail:     

 

 

bewirbt sich um die Mitgliedschaft beim 

 

BUND ÖSTERREICHISCHER JAGDVEREINIGUNGEN 

 

als Einzelmitglied (außerordentliches Mitglied) und anerkennt die jeweils in der Generalversammlung 

beschlossenen Statuten und Beschlüsse. 

Mit der Mitgliedschaft wird das Recht erworben, an den Veranstaltungen des BÖJV teilzunehmen. 

 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag zum BÖJV beträgt € 18,00. 

 

☐Ja ich bin mit der EDV-mäßigen Erfassung meiner Daten einverstanden. Die von mir bekannt 

gegebenen Daten vom Verein automationsunterstützt erfasst und verarbeitet werden. Der Verein 

verwendet die von mir bekannt gegeben Daten ausschließlich zur ordnungsgemäßen Durchführung der 

Vereinsgeschäfte. 

 

☐Nein ich bin mit der EDV-mäßigen Erfassung meiner Daten nicht einverstanden. 

 

 

Wien, am            

         Unterschrift 

mailto:boejv-gf.mag.broneder@utanet.at

